
Allgemeines Gebet

"Für Gott ist alles möglich." Im Vertrauen auf
das Wort Jesu bringen wir unsere Bitten vor Gott:

- Wir beten für die Völker, in denen Hass im In-
neren oder gegenüber anderen regiert, und für ihre
Führer, die sich das zunutze machen. - Stille -
Allmächtiger und barmherziger Gott.
- Wir beten für alle Priesteramtskandidaten sowie
für die Novizen und Novizinnen in den Orden:
Schenke ihnen Ermutigung und die Faszination an
ihrer Berufung.
- Für alle Frauen und Männer, die sich zu einem
Leben ganz in der Nachfolge des Herrn entschieden
haben.
- Für die Menschen, die einen Ruf spüren, in ei-
nem Orden oder im Dienst als Priester oder Diakon
Gott und der Kirche zu dienen.
- Wir beten für unsere Gemeinde und für uns, dass
wir betend uns bemühen jene Weisheit zu gewinnen,
die von Gott kommt.
- Für alle, die des Trostes und großer Kraft be-
dürfen: die Schwerkranken und ihre Angehörigen;
für jene, deren Liebe zerbrochen ist; für alle,
die einen lieben Menschen verloren haben.

Allmächtiger Gott. Dein Sohn ist uns vorangegan-
gen, damit wir den Weg finden zu dir. Für ihn dan-
ken wir dir, heute und alle Tage unseres Lebens. 
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28.Sonntag B 2009 - Weisheit, die bei Gott zählt
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TagesgebetTagesgebetTagesgebetTagesgebet: Zur Auswahl 41 (MB 320)
Jesus hat gesagt: „Nicht nur vom Brot lebt der

Mensch, sondern von jedem Wort, das aus Gottes
Mund kommt.“ Darum bitten wir: Gott, unser Vater.
Verwirrt vom Geschwätz unserer Tage, erschöpft
von Arbeit und Sorgen, suchen wir dich und rufen:
Komm uns entgegen. Rede uns an. Gib uns ein Wort,
das uns ändert und heilt, das uns nährt und be-
freit. Das gewähre uns durch Jesus Christus.

EINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSER
Den rechten Weg in unserem Leben finden wir in

der Gemeinschaft mit Jesus, der uns beten gelehrt
hat: Vater unser im Himmel

EINLAAAADUNG ZUM FRIEDENSGEBET
Sich für Christus entscheiden, heißt auch: Be-

reitschaft zu Friede und Versöhnung. Deshalb bit-
ten wir: Herr Jesus Christus

KOMMUNIONVERS Ps 34,11KOMMUNIONVERS Ps 34,11KOMMUNIONVERS Ps 34,11KOMMUNIONVERS Ps 34,11
Reiche müssen darben und hungern. Wer aber den

Herrn sucht, braucht kein Gut zu entbehren.

EinführungEinführungEinführungEinführung
Würdest du, Herr, unsere Sünden beachten,
Herr, wer könnte bestehen?
Doch bei dir ist Vergebung, Gott Israels. Ps 130,3-4

Was macht mein Leben gut? Mich dieser Frage zu
stellen, statt sie zu verdrängen, ist schon der
erste Schritt auf den richtigen Weg. 
Im Evangelium richtet ein junger reicher Mann
diese Frage an Jesus. Jesus verweist ihn auf das
Einhalten der Gebote Gottes. Das schon lässt Leben
gelingen. 
Ein Schritt weiter wäre das Loslassen dessen,
woran unser Herz am meisten hängt. Woran wir uns
zu sehr »hängen«, besitzt eher uns, als dass wir
es besitzen. 
Jesus ermutigt uns, unser Leben gerade dadurch zu
bereichern, indem wir Überflüssiges loslassen und
so Raum schaffen für den wahren Reichtum: den
Reichtum seiner Liebe.
--Stille --
Kyrie - RufKyrie - RufKyrie - RufKyrie - Ruf
Herr Jesus Christus, in dir grüßen wir die Weis-
heit, die uns zwischen Wichtigem und Unwichtigem
unterscheiden lässt. - Herr, erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, in dir grüßen wir den Reich-
tum, der uns mehr erfüllt als Besitz, Geld und An-
sehen. - Christus, erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, in dir grüßen wir das Leben,
das uns mitten im Alltag und für die Ewigkeit ver-
heißen ist. - Herr, erbarme dich.




